
Wir, die lokale Aktionsgruppe (LAG) der Region Westharz, 

sind eine Gruppe aktiver Vertreter und Vertreterinnen aus 

der Bevölkerung und den Städten Langelsheim, Seesen, 

Braunlage sowie der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-

Zellerfeld. 

Im Jahr 2014 wurde das Regionale Entwicklungskonzept 

(REK) erarbeitet. Damit ist es uns gelungen, 2,4 Mio. € 
Fördermittel für die Region einzuwerben. Im Rahmen des 

EU-Förderprogramms LEADER werden wir bis 2022 das 

Geld für Projekte verwenden, die unsere Region 

nachhaltig und innovativ entwickeln. Ein gutes 

Projektbeispiel finden Sie auf der Rückseite.  

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! Denn nur 

gemeinsam mit Ihnen und Ihren Projektideen wird es uns 

gelingen, den Westharz zukunftsfähig und innovativ zu 

entwickeln. 

Sie haben eine Projektidee oder Interesse an unserer 

Arbeit? Dann wenden Sie sich an: 

Regionalmanagement Westharz

mensch und region / Planungsbüro ALAND

Carolin Blaumann

Tel.: 0511 / 44 44 54

E-Mail: blaumann@mensch-und-region.de

LEADER-Geschäftsstelle

WiReGo, Lena-Marie Feldgeber

Tel.: 05321 / 76-709

E-Mail: lena-marie.feldgeber@wirego.de

Stadt 

Braunlage

Stadt 

Seesen

Stadt 

Langelsheim

Berg- und 

Universitätsstadt 

Clausthal-Zellerfeld

Aus Tradition innovativ!

www.rem-westharz.de



Inklusive Schießanlage in 

Zellerfeld
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Die Schützengesellschaft Zellerfeld e.V. von 1539 lebt seit 

Jahren erfolgreich den Gedanken der Inklusion. Daher 

sollte das Angebot nicht nur für Gehbehinderte verbessert, 

sondern auch für Seh- und Hörgeschädigte erweitert 

werden. Dazu wurden neue elektronische Schießanlagen 

und extra für blinde Menschen angefertigte Schießmodule 

sowie ein barrierefreier Zugang zu den Anlagen, inklusive 

eines Rollstuhllifts, errichtet. 

Schützen und Menschen mit Beeinträchtigung bietet das 

Kino vielfältige Trainingsmöglichkeiten. Im Umkreis von 

100 km ist dieses Angebot einmalig.

Das Projekt wurde mit 34.400 € LEADER-Mitteln gefördert 

und 2019 abgeschlossen. Die Kofinanzierung erfolgte 

durch die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld. 

Ein völlig ungefährliches und 

munitionsfreies Angebot 

wurde mit dem Schießkino 

geschaffen. So kann der Sport 

einem jüngeren Publikum 

gefahrlos näher gebracht 

werden. Auch erfahrenen
Flaschenschießen im Schießkino

Gratulation zur 

erfolgreichen 

Umsetzung. 

Schützenvogt R. 

Köhler und 

Regionalmana-

gerin C. Blaumann 

vor der Schützen-

klause in Zellerfeld


